
 

 

Sommerliga – der Spielmodus  

 
 

Die Sommerliga ist ein vereinsinterner Wettbewerb. Im Vordergrund 

stehen der Spaß am Spiel  und die Freude am gegenseitigen 

Kennenlernen, der Leistungsgedanke ist zweitrangig. Die Sommerliga 

richtet sich an Spieler jeder Spielstärke. Gespielt wird – über alle 

Altersstufen hinweg – eine Herren-Einzel- und eine Damen-Einzel-

Konkurrenz. Am Ende der Saison findet ein Mixed-Doppel-Turnier statt, 

samt Abschlussfeier. 

 

Gruppen und Runden 

 

Die Teilnehmer werden zu Beginn der Saison in Gruppen à 4 Spielern 

eingeteilt; alle Gruppen bilden die Start-Tabelle (je nach Anmeldesituation 

werden nötigenfalls 5er-Gruppen gebildet). Die Sommerliga wird über die 

Saison hinweg in drei Runden ausgetragen, die jeweils 5 Wochen dauern. 

Nach jeder Runde steigen die zwei Gruppenbesten auf und die beiden 

Gruppenletzten ab. Im Laufe der Zeit werden sich die Gruppen nach 

Spielstärken „sortieren“. Das Ergebnis der 3. Runde bildet die 

Abschlusstabelle und gleichzeitig die Start-Tabelle für das Folgejahr.  

 

Gesamt-Spielzeitraum 15. Mai  - 10. September 2017 

 

1. Runde  15. Mai  -  18. Juni 2017 

2. Runde   26. Juni  -  30. Juli 2017  

3. Runde  07. August  -  10. September 2017 
 

Mixed-Doppel-Turnier:  voraussichtlich am 23. September 2017 
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Spielmodus und Paarungen 

 

In jeder Runde sind die Sommerliga-Spieler dazu angehalten, mit allen 

Spielern ihrer Gruppe Kontakt aufzunehmen und sich mit ihnen innerhalb 

des vorgegebenen Zeitraums zu einem je einstündigen Zeitspiel zu 

verabreden (10 Minuten einspielen, 50 Minuten Spiel). So absolviert jeder 

Sommerligist pro Runde 3 Spiele (in 5er-Gruppen sind es 4); in der 

gesamten Saison sind es demnach 9 Begegnungen (bis max. 12 bei 5er-

Gruppen).  Zu den Matches werden eigene Bälle mitgebracht. 
 

Die Kontaktdaten aller Teilnehmer werden online veröffentlicht und liegen 

im Clubhaus im sog. „Sommerliga-Ordner“ aus. Darin werden auch die 

Ergebnisse erfasst. 

 

Ergebnisse und Auswertung 

 

Eingetragen wird die Summe aller gespielten Spiele (z.B. 9:7 oder 2:11).  

Die Abschlusstabelle jeder Runde errechnet sich pro Spieler wie folgt: 

 

(gewonnen / verlorene Spiele)        x     (gewertete / mögliche Matches)        =    ABC % 

 

 

Bei gleicher Punktzahl entscheidet der direkte Vergleich untereinander. 

Wenn in einer Runde von einem Spieler kein Match bestritten wurde, wird 

er aus der nächsten Runde gestrichen. Er kann sich für die nächste 

Runde wieder anmelden. 
 

Bei überdurchschnittlich gutem Gesamt-Ergebnisse ist das Überspringen 

einer Gruppe auf Wunsch nicht ausgeschlossen. 

 

X = Ergebnis

gewonnen verloren Spielfaktor gewertete mögliche Matchfaktor

32 : 16 = 2,00 2 : 3 = 0,67

in Prozent 200% X 67% = 134%

MatchesSpiele
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Störungen des Spielbetriebs 

 

Die kurzfristige  Absage eines Spiels am verabredeten Tag oder das 

Erscheinen eines Spielers nach Spielbeginn hat zur Folge, dass dieser 

das Spiel mit 6:0 verliert, es sei denn, man findet eine andere Einigung. 
 

Unterbrechen witterungsbedingte Einflüsse das Match vor Ablauf der 

ersten 30 Minuten (inkl. Einspielzeit) endgültig, muss dieses komplett 

wiederholt werden. Führen diese Einflüsse erst nach 30 Minuten zum 

Abbruch und ist das Spiel nicht mehr am gleichen Tag fortzuführen, wird 

der aktuelle Spielstand notiert und geht in die Wertung ein. Diese „30 

Minuten-Regel“ gilt auch bei endgültigem Abbruch durch Verletzungen 

oder Materialverschleiß (z.B. Saitenriss). Grundsätzlich hat jedoch immer 

eine vernünftige Einigung der Spieler untereinander Vorrang. 

 

Einsteiger und Aussteiger 

 

Während einer laufenden Saison können Neuzugänge zu Beginn der  2. 

oder 3. Runde einsteigen. Wünschenswert ist natürlich das Mitspielen von 

Beginn an. In 2017 werden Einsteiger „unten“ eingeordnet, ab 2018 

können sie, wenn dies möglich ist und sinnvoll erscheint, abhängig von 

ihrer Spielstärke maximal in der Mitte der Liga, gegebenenfalls eine 

Gruppe tiefer eingestuft werden. 
 

Spieler, die nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen wollen oder können, 

sollten dies bitte spätestens aus organisatorischen Gründen eine Woche 

vor Beginn einer neuen Runde dem Ligaausschuss mitteilen. 
 

„Wieder-Einsteiger“, die berufs- oder  krankheitsbedingt eine Runde 

aussetzen mussten, können in ihrer letzten Gruppe vom Liga-Ausschuss 

wieder eingesetzt werden. 



 

 

 

Bei Fragen, die während des Spielbetriebes auftauchen, 

stehen Florian Brand und Tim Kluthausen gern 

zur Verfügung: sommerliga@11park.de . 


